
 

 

Vorläufiges BEGLEITPROGRAMM          
 “ZWEI DEUTSCHE ARCHITEKTUREN” 
- Änderungen vorbehalten - 
 
Talks und Themen 
mit Prof. Dr. Simone Hain,  
Kuratorin der Ausstellung 

Das Begleitprogramm findet jeden Donnerstag von 16-19 Uhr statt. Es besteht aus einer 
thematischen Führung sowie Gesprächen mit wechselnden Themen und Partnern. Sie finden 
an folgenden Tagen statt: 

Donnerstag, 15. Juli: HOMMAGE AUF FRITZ DIETER UND GÜNTER FRANKE. 
Industriearchitekten als Gestalter im Berliner Stadtzentrum. Im Gespräch mit Architekt Peter 
Meyer geht es um Wendeerfahrungen und den bevorstehenden Generationswechsel 
Berliner Architekten.  
 
Donnerstag, 22. Juli: RUND UM DEN ALEX. Thema der Führung zu Ehren von Karl Ernst 
Swora sind (wieder) Architektenbiographien und Autorenschaften in der DDR. Sven Swora 
als Gast stellt seine Aquarelle von Ost- und Westmoderne aus.  
 
Donnerstag, 29. Juli: Dieser Abend ehrt JOSEPH KAISER! Hoffentlich mit Architektin Edith 
Fiedler, dem ersten weiblichen Maurerlehrling Berlin, als Gast. Im Anschluss gibt es im 
Scooter-Kino „Fräulein Schmetterling“. 
 
Donnerstag, 5. August: HOMMAGE AUF EINEN SCHMIED. Welche Konsequenzen hat der 
Weltkulturerbestatus für Forschung, Dokumentation und Architekturvermittlung? Führung 
zu dem in beiden deutschen Baukulturen omnipräsenten Werk von Fritz Kühn. Mit Helgard 
und Achim Kühn als Gästen und einem Podium zur Frage der Archivsicherung.  
 
Donnerstag, 12. August: Die ÄSTHETIK DER FLIESSSTRASSE oder Wie man monatlich 1000 
neue Wohnungen baut. Führung und Konferenzschaltung mit Christoph Nickol und Martin 
Neubacher (AG Ostmoderne). 

Donnerstag, 19. August: Kunst am Bau II. Führung durch junge Architekten des Netzwerks 
Ostmoderne mit Gästen. Angefragt: Martin Maleschka. 

Hinweis: Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln gemäß der 
jeweils aktuell gültigen SARS-CoV-2-Infektionsschutzmaßnahmenverordnung des Landes Berlin statt. 
 
 

 


